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Liebe Leserinnen und Leser 
des GeMEINdeBRIEFs,

"Siehe, ich mache alles neu!" - so lautet nicht 
nur die ökumenische Jahreslosung, sondern 
diesen Satz gibt uns Go� höchstpersönlich mit 
auf den Weg. 
Er spricht ihn in der Offenbarung und lädt uns 
Menschen dazu ein, genauer hinzuschauen, 
welche Anfänge in jedem Moment passieren, 
auch im Hier und Jetzt. Dieses hoffnungsvolle 
Wort bringt auch das Cover dieser Ausgabe ins 
Bild: Der Blick hinter den Horizont wird 
strahlend und golden dargestellt - es ist ein 
Statement, dass das Leben eine Perspek�ve hat 
- und die ist gut.
Viele gute neue Erfahrungen, mit Go� und in 
dieser Welt, wünschen wir Ihnen, zusammen 
mit viel Freude beim Lesen dieser Ausgabe,
Ihre Redak�on des GeMEINdeBRIEFs

...mit der 30. Ausgabe 
des GeMEINdeBRIEFs 

feiern wir auch ein 
kleines Jubiläum.

Vielen Dank an alle 
langjährigen Leserinnen 
und Leser genau so wie 

an alle, die erst ganz neu 
dabei sind.

übrigens…übrigens…

„Siehe, ich mache alles neu!“,
Diese Bibelstelle aus der Offenbarung des Johannes verbin-
det auch unsere zwei großen Hochfeste, Weihnachten und 
Ostern. An Weihnachten haben wir in vielen Kirchen in der 
Christme�e im Dunkeln begonnen. Wir staunten, dass Go� 
außerhalb der Tore der Stadt, außerhalb der bekannten In-
s�tu�onen, da wo niemand es vermutet, als Baby verletzlich 
zur Welt kommt. Go� gibt sich hin in die Dunkelheit unserer Welt, er schenkt 
Hoffnung, wo wir nur Kälte oder Einöde sehen. Er macht sich verletzlich, weil er auf 
der Seite der Verletzten, der Armen, der Leidenden steht. Und er kommt in einer 
Schwangerscha� zur Welt – die Verbundenheit zwischen Mu�er Maria und dem 
kleinen Jesus wird zum Symbol für die Verbundenheit zwischen Go�, unserer Welt 
und jedem einzelnen von uns.
Vor Ostern gedenken wir des schlimmen Todes Jesu, wiederum vor den Toren der 
Stadt. Jesus s�rbt grausam am Kreuz. Und gleichermaßen überwindet er in der 
äußersten Dunkelheit genau diesen Tod. Aus Tod wird Leben, aus Hoffnungslosig-
keit entsteht neue Perspek�ve, aus Frost und Winter wird Frühling, aus Vernich-
tung entsteht neues Leben. So leidet Go� auch in unserer Welt, mit all ihren Krie-
gen, Brutalitäten und Zerstörungen. Das Reich Go�es kommt in unsere Welt mit all 
ihren Schmerzen - und schenkt uns dadurch hinter dem Dunkel Zugang zu einer 
neuen Dimension der Wirklichkeit, neue Hoffnung. 
Das allerdings rü�elt auf und stellt zumindest mein Leben immer neu radikal in 
Frage. Go�es Liebe macht sich bis aufs Äußerste verletzlich, verschenkt sich total, 
geht den Weg der Liebe bis zum Tod und schenkt dadurch Hoffnung über den Tod 
hinaus. Die heilende Wirkung dieses Reiches Go�es besteht also gerade dahin, 
dass wir �ef in unserem Herzen, teils auch durch Tränen und Dunkelheit, neue 
Hoffnung schöpfen – weil Go� uns innerlich ähnlich nahe und verbunden ist wie 
Maria und Jesus – und weil diese Liebe den Tod überwindet und dem Leben einen 
neuen, �eferen Sinn verleiht. So bekommen Neuanfang und Vergebung einen 
neuen Sinn.
Das Reich Go�es lädt uns ein, seine heilende und erneuernde Dimension anzuneh-
men, wenn wir in S�lle und Gebet unsere Geschä�e auch mal ruhen lassen, um in 
uns einen �efen Frieden zu finden, der die Welt verändert. 
Und der wird gerade in unserer Dunkelheit dringend gebraucht. So wünsche ich 
uns allen gerade jetzt eine gute und gesegnete Zeit.        Chris�an Fahl

einfach erklärt…einfach erklärt…
Die ökumenische Jahreslosung für 2026 ist: “Siehe, ich mache alles neu!”
Das passt gut zu Weihnachten und Ostern. Beides beginnt vor den Toren der 
Stadt, in der Dunkelheit. Beides schenkt neue Hoffnung.



In dem Text geht es um die Jahreslosung 2026: “Siehe, ich mache alles neu.” 
Go� sagt das. Er macht uns Mut, wenn Dinge sich ändern. Er selbst ändert 
Dinge. Miteinander Kirche sein bedeutet immer auch, dass wir uns trauen, 
etwas Neues anzufangen.  
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„Siehe, ich mache alles neu“ – hinschauen lernen
Seit vielen Jahren ist es eine besondere Tradi�on: die Jahreslosung. Ausgewählt 
wird sie von der Ökumenischen Arbeitsgemeinscha� für Bibellesen (ÖÄB). Die ak-
tuelle poli�sche und gesellscha�liche Situa�on spielt dabei keine Rolle, weil die 
Auswahl stets vier Jahre im Voraus sta�indet. Ein einzelner Bibelvers wird für ein 
Jahr ausgewählt und begleitet Menschen durch ihren Alltag – in Go�esdiensten, 
Andachten, auf Plakaten oder einfach als persönlicher Gedanke. Die Idee dahinter 
ist klar: Go�es Wort soll nicht abstrakt bleiben, sondern sich mit dem verbinden, 
was Menschen konkret erleben.

Die diesjährige Jahreslosung 
taucht in dieser Ausgabe 
sicher häufiger auf; sie lau-
tet: „Siehe, ich mache alles 
neu“ (Bibel, Offenbarung, 
21,5). Es ist eine Ak�on bei 
der es sich lohnt, näher dar-
auf schauen. Denn sie erin-
nert uns an etwas, das zu-
�efst christlich ist: dass 
Go�es Wort immer wieder 
neu in unsere Zeit uns etwas 
mit auf den Weg geben will.

Der Satz stammt aus der Offenbarung des Johannes, dem letzten Buch der Bibel. 
Er wurde in einer Zeit geschrieben, in der vieles unsicher war: Christen standen 
unter Druck, die Zukun� erschien fragil, Hoffnung war keine Selbstverständlich
keit. Und genau dort sagt Go� nicht: Haltet durch, irgendwann wird es besser. Er 
sagt auch nicht: Macht einfach weiter wie bisher. Sondern: „Siehe, ich mache alles 
neu.“ Das klingt manchmal gar nicht so fremd: Auch heute sind Garan�en und Rou-
�nen o� nicht mehr so, wie man es einmal kennengelernt hat.
Theologisch ist dieser Ruf, das Neue in den Blick zu nehmen, ein starkes Signal. 
Go� ist kein reiner Bewahrer des Alten. Er ist Schöpfer – und bleibt es. Neuanfang 
ist im Glauben kein Ausnahmezustand, sondern eine Grundbewegung. Von Abra-
ham, der au�richt, über den Exodus Israels, über die Botscha� Jesu bis hin zu Os-
tern: Go� eröffnet Wege, wo Menschen an Grenzen stoßen.
Go� sagt nicht: Ich stelle alles wieder her, wie es einmal war. Er sagt: "Ich mache 
neu." Neu heißt: verwandelt, ver�e�, weitergeführt. Der Glaube lebt nicht davon, 
dass alles unverändert bleibt, sondern davon, dass er Menschen befähigt, sich auf 

Veränderungen einzulassen, ohne ihre Wurzeln zu verlieren. Darum gehört die Er-
neuerung zur Kirche – nicht als Mode, sondern als Ausdruck von Treue.
Besonders wich�g ist das erste Wort: „Siehe.“ Das ist eine Einladung zum Hin-
schauen. Nicht zum schnellen Urteilen, nicht zum Wegdrücken, sondern zum be-
wussten Wahrnehmen. Go� zwingt nicht. Er öffnet den Blick. Dieses „Siehe“ tri� 
uns auch als Pfarrei. Vielleicht gerade jetzt. Viele wissen es noch nicht oder nur am 
Rande: In den kommenden Jahren steht die Sanierung unserer Pfarrkirche an: Es 
geht nicht nur um Mauern, Technik oder Kosten, sondern um die Frage: Wie soll 
Kirche bei uns Raum geben – für Gebet, Gemeinscha�, Musik, S�lle, Begegnung? 
Die Jahreslosung lädt ein, diesen Weg nicht mit Angst, sondern mit Aufmerksam-
keit zu führen.
Dabei ist Neuanfang nichts Fremdes in unserer Pfarrei. Er gehört längst zu unserem 
Alltag – o� ganz selbstverständlich. Jedes Jahr beginnt eine neue Karnevalskampa-
gne mit frischen Ideen. An den Kirchorten begegnen wir immer wieder neuen Ge-
sichtern. Menschen bringen sich neu ein, übernehmen Verantwortung, probieren 
etwas aus. Ak�onen wie der Weltgebetstag oder der Misereor-Sonntag zeigen je-
des Jahr neu, wie Engagement wachsen kann, wenn Menschen sich ansprechen 
lassen. Und die vielen sozialen, kulturellen, geselligen und spirituellen Angebote 
rund um den Kirchturm gehören da genauso dazu. Das alles sind keine spektakulä-
ren Umbrüche. Aber es sind echte Neuanfänge. Kleine Schri�e, die zeigen: Kirche 
lebt, wenn Menschen hinschauen und sich einbringen.
Von der  Jahreslosung können wir lernen, wie kra�voll es ist, ein Bibelwort bewusst 
mitzunehmen durch ein Jahr. Es nicht nur zu hören, sondern es wirken zu lassen. 
„Siehe, ich mache alles neu!" ist kein schneller Trost. Es ist eine Einladung zu Wach-
heit, zu Hoffnung und zu Vertrauen. Vielleicht ist das genau der Ton, den wir in die-
sem Jahr brauchen: aufmerksam bleiben für das, was entsteht. Go� zutrauen, dass 
er Neues wachsen lässt. Und selbst bereit sein, hinzuschauen – in unserer Pfarrei, 
in unserer Kirche, in unserem eigenen Glauben.
Simon Schade

einfach erklärt…einfach erklärt…
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Samstag, 31. Januar Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer

BREITSCHEID 16:40 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
BICKEN 17:00 Uhr Hl. Messe mit Spendung des Blasiussegens

 (Pater Joseph) Pfarrsaal
BREITSCHEID 17:30 Uhr Wortgo�esfeier (Ehrenamtliche) Pfarrsaal

Sonntag, 01. Februar 4. Sonntag im Jahreskreis
L: Zef 2, 3; 3, 12-13; 1Kor 1, 26-31
E:  Mt 5, 1-12a
Kollekte für die Werke der CARITAS I

In allen Go�esdiensten wird der Blasiussegen gespendet
DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) Pfarrsaal

✝ Gertrude Hild
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe (S. Schade) Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Kindergo�esdienst (E. Wieczorek) gr. Pfarrsaal
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) Kirche

+ Emilie Strohbach
HAIGER 10:45 Uhr Hl. Messe (S. Schade) Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph) Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe  (Pater Joseph) Haus Elisabeth

Montag, 02. Februar Darstellung des Herrn - Lichtmess

HERBORN 18:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
HERBORN 18:30 Uhr Hl. Messe mit Spendung des Blasiussegens

 (Pater Joseph) Krypta

Dienstag, 03. Februar Hl. Ansgar, Bischof, Glaubensbote, hl. Blasius, Bischof, Märtyrer

BICKEN 10:00 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) HdL Bischoffen
DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe (S. Schade) Haus Elisabeth

Mittwoch, 04. Februar Hl. Rabanus Maurus, Bischof von Mainz

EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) Kirche
HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe e n t f ä l l t ! Krypta
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet Haus Elisabeth

Donnerstag, 05. Februar Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania

HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe (S. Schade) Friedenskirche

Freitag, 06. Februar Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in Nagasaki

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe (S. Schade) Krypta
BICKEN 10:00 Uhr Andacht (H. Kohl) Kirche
DRIEDORF 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Samstag, 07. Februar Samstag der 4. Woche im Jahreskreis

HERBORN 16:00 Uhr Beichtgelegenheit (C. Fahl) Kirche
BICKEN 17:00 Uhr Hl. Messe - mit Segen zur Eisernen Hochzeit 

 Ehel. Rudi und Anni Kade
(Pater Joseph) Pfarrsaal

BREITSCHEID 17:30 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen  (C. Fahl) Kirche
✝ Joachim Dylong und
✝✝ der Fam. Dylong und Bochon

Sonntag, 08. Februar 5. Sonntag im Jahreskreis
L: Jes 58, 7-10; 1Kor 2, 1-5
E:  Mt 5, 13-16
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

DRIEDORF 9:00 Uhr Morgenlob (Ehrenamtliche) Pfarrsaal
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe  (Pater Paulose) Kirche
SINN 9:00 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen (Pater Joseph) Kirche

✝ Reinhard Gerber
BICKEN 10:00 Uhr Kinderkirche (Ehrenamtliche) Gruppenraum
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) Kirche

✝ Josef Mai Van Bang;
✝Maria Le Thi Khen

HAIGER 10:45 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose) Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Familiengo�esdienst (S. Schade) Kirche
DILLENBURG 12:00 Uhr Taufe (C. Fahl) Kirche
BREITSCHEID 12:15 Uhr Andacht (Pater Joseph) Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe  (S. Schade) Haus Elisabeth

Dienstag, 10. Februar Hl. Scholas�ka, Jungfrau

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe  (S. Schade) Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzandacht Krypta
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Mittwoch, 11. Februar Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes (Wel�ag der Kranken)

EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Hl. Messe (S. Schade) Kirche
HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose) Krypta
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet Haus Elisabeth

Donnerstag, 12. Februar Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis

HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe (S. Schade) Friedenskirche

Freitag, 13. Februar Freitag der 5. Woche im Jahreskreis

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe (S. Schade) Krypta
DRIEDORF 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Samstag, 14. Februar Hl. Cyrill (Konstantin) Mönch u. hl. Methodius, Bischof

BREITSCHEID 16:40 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
BICKEN 17:00 Uhr Hl. Messe (S. Schade) Pfarrsaal
BREITSCHEID 17:30 Uhr Wortgo�esfeier (Ehrenamtliche) Pfarrsaal

Sonntag, 15. Februar 6. Sonntag im Jahreskreis
L: Sir 15, 15-20 (16-21); 1Kor 2, 6-10
E:  Mt 5, 17-37 (KF: 5, 20-22a. 27-28. 33-34a.
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe (S. Schade) Pfarrsaal
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph) Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Karnevalsgo�esdienst (S. Schade) Kirche

✝✝Anna Thi Dinh Bui, Dominik
Tam Nguijen, Gruise cong-Thanh-
Nguijen, Gruise cong-Dinh-Truong,
Maria Thi-Thu- Nguijen

HAIGER 10:45 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) Kirche
✝ Karl Scharnagl

HERBORN 10:45 Uhr Kindergo�esdienst (E. Wieczorek) Gem.-Raum
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose) Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe  (Pater Paulose) Haus Elisabeth

Dienstag, 17. Februar Hll. Sieben Gründer des Servitenordens

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe e n t f ä l l t ! Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzandacht Krypta

Mittwoch, 18. Februar Aschermi�woch, Fast- und Abs�nenztag

Alle Gottesdienste mit Austeilung des Aschekreuzes
HERBORN 8:00 Uhr Schülerwortgo�esdienst (C. Fahl) Krypta
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) Haus Elisabeth
EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph) Kirche
DRIEDORF 17:30 Uhr Wortgo�esdienst (S. Feick) Pfarrsaal
HERBORN 18:30 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose) Kirche
DILLENBURG 19:00 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) Kirche
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet Haus Elisabeth
HAIGER 19:00 Uhr Ökum. Go�esdienst Kirche

Donnerstag, 19. Februar Donnerstag nach Aschermi�woch

HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) Friedenskirche

Freitag, 20. Februar Freitag nach Aschermi�woch

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph) Krypta
DRIEDORF 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Samstag, 21. Februar Sel. Richard Henkes, Ordenspriester, Märtyrer, Hl. Petrus Damiani

BICKEN 17:00 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph) Pfarrsaal
BREITSCHEID 17:30 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose) Pfarrsaal

Sonntag, 22. Februar 1. Fastensonntag
L: Gen 2, 7-9; 3, 1-7; Röm 5, 12-19 (KF 5, 12. 17-19)
E:  Mt 4, 1-11
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

DRIEDORF 9:00 Uhr Wortgo�esfeier (Ehrenamtliche) Pfarrsaal

FELLERDILLN 9:00 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) Kirche
SINN 9:00 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph) Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose) Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe  (Pater Joseph) Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Kreuzwegandacht Krypta

Dienstag, 24. Februar Hl. Ma�hias, Apostel

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose) Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzandacht Krypta

EWERSBACH 9:00 Uhr Wortgo�esfeier  (Ehrenamtliche) Kirche
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Mittwoch, 25. Februar Hl. Walburga, Äb�ssin von Heidenheim in Franken

EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Wortgo�esfeier (Ehrenamtliche) Kirche
HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe e n t f ä l l t ! Krypta
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet Haus Elisabeth

Donnerstag, 26. Februar Donnerstag der 1. Fastenwoche

HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph) Friedenskirche

Freitag, 27. Februar Hl. Gregor von Narek, Abt und Kirchenlehrer

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose) Krypta
DRIEDORF 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Samstag, 28. Februar Samstag der 1. Fastenwoche

HAIGER 15:00 Uhr Beichtgelegenheit, anschl. Kirche
HAIGER 16:00 Uhr Hl. Messe in vietnamesischer Sprache

(Pater Dominique) Kirche
BREITSCHEID 16:40 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
BICKEN 17:00 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph) Pfarrsaal
BREITSCHEID 17:30 Uhr Wortgo�esfeier (Ehrenamtliche) Pfarrsaal

Sonntag, 01. März 2. Fastensonntag
L: Gen 12, 1-4a; 2Tim 1, 8b-10
E:  Mt 17, 1-9
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph) Pfarrsaal
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose) Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Kindergo�esdienst (E. Wieczorek) gr. Pfarrsaal
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph) Kirche

✝ Maria Hoang Thi Thanh
HAIGER 10:45 Uhr Hl. Messe mitgestaltet vom

Kirchenchor (Pater Paulose) Kirche
✝ Gabriele Matys

HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe  (C. Fahl) Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Kreuzwegandacht Krypta

Dienstag, 03. März Dienstag der 2. Fastenwoche

BICKEN 10:00 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) HdL Bischoffen
DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe  (Pater Paulose) Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzandacht Krypta

Mittwoch, 04. März Hl. Kasimir, Königssohn

EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) Kirche
HERBORN 17:00 Uhr Eucharis�sche Anbetung Krypta
HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose) Krypta
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet Haus Elisabeth

Donnerstag, 05. März Donnerstag der 2. Fastenwoche

HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph) Friedenskirche

Freitag, 06. März Hl. Fridolin v. Säckingen, Mönch, Glaubensbote

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose) Krypta
BICKEN 10:00 Uhr Andacht (H. Kohl) Kirche
DRIEDORF 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Andachten zum Weltgebetstag finden Sie unter Ankündigungen auf Seite 24

Samstag, 07. März Hl. Perpetua und hl. Felizitas, Märtyrinnen in Karthago

HERBORN 16:00 Uhr Beichtgelegenheit (Pater Paulose) Kirche
BICKEN 17:00 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) Pfarrsaal
BREITSCHEID 17:30 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose) Pfarrsaal

Sonntag, 08. März 3. Fastensonntag
L: Ex 17, 3-7; Röm 5, 1-2. 5-8
E:  Joh 4, 5-42 (KF 4, 5-15. 19b-26. 39a. 40-42
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

DRIEDORF 9:00 Uhr Morgenlob (Ehrenamtliche) Pfarrsaal

SINN 9:00 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph) Kirche
✝ Reinhard Gerber

DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Familiengo�esdienst (C. Fahl) Kirche

✝ Maria Hoang Thi Thanh; ✝ Josef
Mai Van Bang; ✝Maria Le Thi Khen

HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose) Kirche
✝✝ Gerlinde und Rudolf Richter

EWERSBACH 9:00 Uhr Wortgo�esfeier  (Ehrenamtliche) Kirche
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DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe  (Pater Joseph) Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Kreuzwegandacht Krypta

Dienstag, 10. März Dienstag der 3. Fastenwoche

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe  (Pater Paulose) Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzandacht Krypta

Mittwoch, 11. März Mi�woch der 3. Fastenwoche

EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph) Kirche
HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose) Krypta
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet Haus Elisabeth

Donnerstag, 12. März Donnerstag der 3. Fastenwoche

HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) Friedenskirche

Freitag, 13. März Freitag der 3. Fastenwoche

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) Krypta
DRIEDORF 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Samstag, 14. März Hl. Mathilde, Gemahlin König Heinrichs I.

BREITSCHEID 16:40 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
BICKEN 17:00 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph) Pfarrsaal
BREITSCHEID 17:30 Uhr Wortgo�esfeier (Ehrenamtliche) Pfarrsaal

Sonntag, 15. März 4. Fastensonntag (Laetare)
L: 1Sam 16, 1b. 6-7. 10-13b; Eph 5, 8-14
E:  Joh 9, 1-41
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) Pfarrsaal
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph) Kirche
BICKEN 10:00 Uhr Kinderkirche (Ehrenamtliche) Gruppenraum
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) 

anschließend lädt der Ortsausschuss
zum Fastenessen im Pfarrsaal ein Kirche

✝ Maria Hoang Thi Thanh;
✝✝ Anna Thi Dinh Bui, Dominik Tam Nguijen,
Gruise cong-Thanh-Nguijen, 
Gruise cong-Dinh-Truong,
Maria Thi-Thu-Nguijen

HAIGER 10:45 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph) Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Kindergo�esdienst (E. Wieczorek) Gem.-Raum
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose) Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe  (Pater Paulose) Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Kreuzwegandacht Krypta

Dienstag, 17. März Hl. Gertrud, Äb�ssin v. Nivelles, hl. Patrick, Bischof, Glaubensbote

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe  (C. Fahl) Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzandacht Krypta

Mittwoch, 18. März Hl. Cyrill v. Jerusalem, Bischof, Kirchenlehrer

EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) Kirche
HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph) Krypta
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet Haus Elisabeth

Donnerstag, 19. März Hl. Josef, Bräutigam der Go�esmu�er Maria

HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose) Friedenskirche

Freitag, 20. März Hl. Josef, der Arbeiter

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose) Krypta
DRIEDORF 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Samstag, 21. März Samstag der 4. Fastenwoche

BICKEN 17:00 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph) Pfarrsaal
BREITSCHEID 17:30 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose) Pfarrsaal

Sonntag, 22. März 5. Fastensonntag
L: Ez 37, 12b-14; Röm 8, 8-11
E:  Joh 11, 1-45 (KF: 11, 3-7. 17. 20-27. 33b-45
Kollekte für MISEREOR

DRIEDORF 9:00 Uhr Kreuzweg (Ehrenamtliche) Pfarrsaal

FELLERDILLN 9:00 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose) Kirche
SINN 9:00 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose) Kirche

✝ Maria Hoang Thi Thanh; ✝✝ Eltern Jan und 
Magdalena Kluba, ✝Renata Kluba,✝✝  Ehel. 
Erich und  Getrud Kremser,✝Martin Winter

HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe, musikalisch gestaltet mit
der Gruppe Spirit & Joy (C. Fahl) Kirche

Kirche9:00 Uhr Wortgo�esfeier  (Ehrenamtliche)EWERSBACH
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BREITSCHEID 11:00 Uhr Bußgo�esdienst, anschl. Fastenessen Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph) Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Bußgo�esdienst (Pater Paulose) Kirche

Dienstag, 24. März Dienstag der 5. Fastenwoche

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose) Haus Elisabeth
BICKEN 14:30 Uhr Andacht, anschl. Einkehrtag Senioren Kirche
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzandacht Krypta

Mittwoch, 25. März Verkündigung des Herrn

EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph) Kirche
HERBORN 18:30 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose) Krypta
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet Haus Elisabeth

Donnerstag, 26. März Hl. Liudger, Bischof von Münster

HIRZENHAIN 18:00 Uhr Ökum. Go�esdienst (C. Fahl) Friedenskirche

Freitag, 27. März Freitag der 5. Fastenwoche

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) Krypta
DRIEDORF 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Samstag, 28. März Samstag der 5. Fastenwoche

DILLENBURG 14:00 Uhr Taufe (C. Fahl) Kirche
HERBORN 16:00 Uhr Beichtgelegenheit (Pater Paulose) Kirche
BREITSCHEID 16:40 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
BICKEN 17:00 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph) Kirche
BREITSCHEID 17:30 Uhr Wortgo�esfeier (Ehrenamtliche) Pfarrsaal

Sonntag, 29. März Palmsonntag
L: Jes 50, 4-7; Phil 2, 6-11
E:  Mt 26,14-27,66 (oder 27,11-54)
Kollekte für das Heilige Land

Alle Go�esdienste mit Prozession und Palmenweihe
DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph) Kirche
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe (C. Fahl) Kirche

Haus Elisabeth17:00 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose)DILLENBURG
Kirche10:45 Uhr Hl. Messe (Pater Paulose)HERBORN
Kirche10:45 Uhr Hl. Messe (Pater Joseph)HAIGER

Unsere neue Go�esdienstordnung ab Aschermi�woch
Anfang November hat der Pfarrgemeinderat für die Zeit ab Aschermi�woch, 
18. Februar 2026 bis vorerst zum 31. Oktober 2026 eine neue Go�esdienstord-
nung beschlossen. Das wurde notwendig, weil unsere Ressourcen kleiner wer-
den. Zum einen kann krankheitsbedingt unser ehemaliger Pfarrer Michael Nier-
mann leider keine Go�esdienste mehr übernehmen, zum anderen geht unser 
Pfarrer Simon Schade zwischen Mi�e Februar und Mi�e Mai auf eine hochver-
diente dreimona�ge Auszeit. Wir verbleibenden Priester möchten unser Bestes 
geben und feiern weiterhin, falls möglich, meistens sieben Heilige Messen an den 
Wochenenden, müssen natürlich in der Ordnung auch Urlaube und andere not-
wendige Abwesenheiten mit einplanen. Die 2,5 Priesterstellen ergeben für die 
Zeit der Abwesenheit von Simon somit ein realis�sches Bild: Mal sind wir zu 
zweit, mal zu dri�.
So mussten wir an den Wochenenden Heilige Messen reduzieren, so dass es an 
vielen Orten nur noch alle zwei Wochen Go�esdienst gibt. Davon ausgenommen 
sind nur Dillenburg, Herborn, das Haus Elisabeth und der Ort der Pfarreivor-
abendmesse (In der Winterzeit Bicken um 17 Uhr, in der Sommerzeit Haiger um 
18 Uhr), wo weiterhin die heilige Messe wöchentlich sta�inden wird. An den 
Uhrzeiten hat sich nichts geändert, alles Nähere finden Sie wie gewohnt in unse-
rer Rubrik Go�esdienste und Termine. 
Vom Blumenschmuck über Lektoren, Kommunionhelfern, Wortgo�esdienstlei-
tern bis hin zum Ministrantendienst, den Küsterinnen und Küstern, unseren 
Bands, Chören, Kantoren und Organisten bemühen sich unendlich viel Menschen 
mit sehr viel Liebe und Mühe, unsere Go�esdienste schön zu gestalten. Dennoch 
spüren wir immer mehr, wie unsere Ressourcen auf vielen Ebenen knapper wer-
den und sind dabei im Vergleich zu vielen Nachbarpfarreien noch gut besetzt. Es 
bleibt uns in den nächsten Jahren aufgetragen, so viel Gutes weiter zu fördern, 
andererseits aber auch die kleiner werdenden Gemeinden stärker als bislang zu 
sammeln und dabei immer wieder zu beraten, was notwendig ist, aber auch, was 
möglichst lange bleiben soll. 
Wir werden die neue Ordnung im Sommer evaluieren und dann gemeinsam 
schauen, wie es ab Spätherbst weitergehen soll. Ich danke Ihnen allen für Ver-
ständnis und wünschen uns allen einen guten Sommer,  Chris�an Fahl 

Von 18. Februar bis zum 31. Oktober gibt es eine neue Go�esdienstordnung 
mit weniger Go�esdiensten am Wochenende. Go�esdienste an jedem 
Wochenende sind weiterhin in Dillenburg, Herborn, im Haus Elisabeth und 
dort, wo die Vorabendmesse ist (im Winter in Bicken, im Sommer in Haiger).

einfach erklärt…einfach erklärt…
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Unsere neugewählten Jugendsprecher/
innen stellen sich vor
Hallo, ich heiße Naomi Wieczorek,
ich bin 19 Jahre alt und komme aus Oberscheld. 
Ich gehe auf das Johanneum-Gymnasium in Herborn und 
habe die Leistungskurse Musik und Englisch. In meiner 
Freizeit tanze ich, spiele Klavier und arbeite sehr gerne 
mit Kindern und Jugendlichen. 

Gemeinsam mit Felix und Paul Tran leite ich alle zwei Wochen freitags die Mini-
stunden. Außerdem bin ich seit zwei Jahren Gruppenleiterin unserer Kinderfrei-
zeit.
Als Jugendsprecherin möchte ich mich weiterhin engagiert für unseren Jugend-
treff Connect und die Jugendkirche einsetzen.

Hallo, mein Name ist Felix Schiller,
ich bin 19 Jahre alt. Ich wohne in Dillenburg und bin Schüler an der Wilhelm-von-
Oranien-Schule, meine Leistungskurse sind Geschichte und Englisch. Ich bin seit 
2015 Messdiener in unserer Pfarrei und halte zusammen mit Naomi Wieczorek 
und Paul Tran seit eineinhalb Jahren alle zwei Wochen Ministunden ab. Darüber 
hinaus bin ich seit 2022 Gruppenleiter in unserer Pfarrei und fahre seit diesem 
Jahr jedes Jahr als Gruppenleiter auf unsere Kinderfreizeit mit. Ich spiele leiden-
scha�lich Theater, arbeite gerne mit Kindern und anderen Jugendlichen und habe 
großes Interesse an Geschichte und Religion. Was ich gerne als stellvertretener 
Jugendsprecher mit auf dem Weg bringen möchte, wäre die Wiederbelebung der 
Jugendkirche und genereller Ausbau der Jugendarbeit in unserer Pfarrei.  

  Wir gedenken all unserer Verstorbenen, 
  der Herr schenke ihnen die ewige Ruhe!
  Wir wünschen den Angehörigen Trost und Kra�!  

15.11.2025  Walter Langer aus Haiger, 88 Jahre
16.11.2025  Luca Beck aus Eschenburg 20 Jahre
23.11.2025  Ingeborg Berta Hausner, geb. Held, aus Ewersbach, 89 Jahre
26.11.2025  Ingrid Schubert, geb. Kießl, aus Dillenburg, 82 Jahre
01.12.2025  Jakob Ulrich aus Frohnhausen, 97 Jahre
10.12.2025  Clemens Ruholl aus Dillenburg, 94 Jahre
11.12.2025  Helmut Götzl aus Hirzenhain, 84 Jahre
15.12.2025  Herbert Christ aus Hirzenhain, 83 Jahre
18.12.2025  Gertrude Hild, geb. Plescher, aus Odersberg, 83 Jahre
21.12.2025  Milo Kasteleiner aus Haiger, 0 Jahre
25.12.2025  Hildegard Martha Stein, geb. Roth, aus Dillenburg, 82 Jahre
28.12.2025  Hubert Gessner aus Greifenthal, 87 Jahre
02.01.2025  Erich Bieberle aus Herborn, 85 Jahre
03.01.2026  Anna Müller, geb. Held, aus Ewersbach, 96 Jahre
05.01.2026  Reinhard Hampl aus Sinn, 83 Jahre
09.01.2026 Katharina Kasteleiner aus Herborn, 36 Jahre
10.01.2026 Heike Nieth aus Bischoffen, 58 Jahre
10.01.2026 Josef Dramski aus Herborn, 80 Jahre
12.01.2026  Gertraud Domes, geb. Baier, aus Dillenburg, 80 Jahre
14.01.2026 Josef Weck aus Herborn, 86 Jahre
17.01.2026 Anna Maier, geb. Fraiß, aus Dillenburg, 88 Jahre

Trauer geht
Leben kommt
Erinnerung bleibt.

Theresia Bongarth, 
In: Pfarrbriefservice.de

Veränderungen im Verwaltungsteam unserer Pfarrbüros
Um den ste�gen Veränderungen und wachsenden Anforderungen an unsere 
Pfarrbüros Rechnung zu tragen begrüßen wir am 01.02.2026 Frau Michelle Hain, 
die unser Team verstärkt.
Kurz danach wird unsere Pfarrsekretärin Julia Müller in Mu�erschutz gehen. 
Sie wird ab 01.05.2026 bis zum Ende Ihrer Elternzeit durch Frau Andrea Lodes 
vertreten.
Wir freuen uns, zwei neue, mo�vierte Mitarbeiterinnen im Verwaltungsteam 
begrüßen zu können.
Beide werden sich zu gegebener Zeit an dieser Stelle persönlich vorstellen.

Stefan Schlephorst
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Freundeskreis Kirchenmusik 
der Pfarrei Zum Guten Hirten an der Dill
Der „Freundeskreis Kirchenmusik“ möchte sich Ihnen mit dieser Kurzinforma�on 
vorstellen. Neben zahlreichen musikalisch gestalteten Go�esdiensten findet in 
unserer Pfarrei eine umfangreiche Konzertreihe mit Orgel-, Solo-, Chor- und 
Orchesterkonzerten sta�, zu deren Durchführung immer wieder professionelle 
Sänger und Instrumentalisten verpflichtet werden, die die entsprechenden 
Par�en in Verbindung mit den Chorgruppen übernehmen.
Allerdings müssen diese außerhalb der Go�esdienste sta�indenden Konzerte 
eigens finanziert werden, wobei die Eintri�sgelder nur einen Bruchteil dessen 
abdecken, was an tatsächlichen Kosten entsteht (so entstehen z.B. für die 
Aufführung der Bachschen Ma�häus-Passion am 22.03.2026 Kosten in Höhe von 
30.000 Euro!). Hierbei sind wir auf Sponsoren des Einzelhandels und der 
Unternehmer sowie auf weitere Ins�tu�onen angewiesen.
Der „Freundeskreis Kirchenmusik“ hat es sich dabei zur Aufgabe gemacht, jährlich 
einen Teil der entstehenden Kosten zu übernehmen, da für diese Konzertreihe 
kein ausreichender Etat im Haushalt unserer Pfarrei zur Verfügung gestellt 
werden kann.
Um weiterhin diesen wich�gen finanziellen Beitrag zur Unterstützung der 
konzertanten Kirchenmusik erfüllen zu können, suchen wir neue „Förderer“, 
d.h. Mitglieder für unseren „Freundeskreis Kirchenmusik“. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn wir Sie als neues Mitglied gewinnen könnten und Sie so unser 
Anliegen zukün�ig nicht nur ideell, sondern auch finanziell unterstützen. 
Selbstverständlich erhalten Sie dafür eine Spendenbescheinigung und zusätzlich 
als kleines Dankeschön jährlich zwei Freikarten zu einem ausgesuchten Konzert.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, können Sie mich jederzeit ansprechen 
oder sich mit mir per Email in Verbindung setzen (02771-2637655 bzw. 
j.dreher@katholischanderdill.de).   Joachim Dreher, Kantor

In unserer Pfarrei gibt es viele große Konzerte. Diese Konzerte sind aufwendig 
und teuer. Die Ma�häuspassion im März wird zum Beispiel über 30.000 Euro 
kosten. Das ist nur möglich, weil es Sponsoren gibt und den “Freundeskreis 
Kirchenmusik”: Menschen, die mit ihrer Spende diesen Teil der Kirchenmusik 
unterstützen. Der Text lädt dazu ein, Mitglied im “Freundeskreis Kirchenmusik” 
zu werden.  

einfach erklärt…einfach erklärt…

WER SINGT,
BETET 
DOPPELT!
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Sonntag, 22. Februar 2026
Fellerdilln 10:00 Uhr Gemeindesaal

Kirchenkaffee
Montag, 23. Februar 2026
Driedorf 19:00 Uhr Pfarrsaal

Sitzung des Ortsausschusses
Donnerstag, 26. Februar 2026
Herborn 17:30 Uhr Kirche

4. Familientreffen, 
Erstkommunionvorbereitung
Bereich Herborn

Samstag, 28. Februar 2026
Dillenburg 10:00 Uhr Kirche

4. Familientreffen 
Erstkommunionvorbereitung, 
Bereich Dillenburg

Dienstag, 03. März 2026
Dillenburg 9:00 Uhr kl. Pfarrsaal

Gemeinsam Frühstücken
Mi�woch, 04. März 2026
Bicken 19:00 Uhr Pfarrsaal

Bibelkreis
Breitscheid 18:00 Uhr 

Frauentreff
Sinn 16:00 Uhr gr. Konferenzr.

Frauengruppe
Dienstag, 10. März 2026
Dillenburg 18:15 Uhr gr. Pfarrsaal

Ein Abend in Harmonie
Fellerdilln 14:30 Uhr Gemeindesaal

Kaffeetreff
Mi�woch, 11. März 2026
Herborn 14:30 Uhr Gem.-Raum

Erzählcafé
Herborn 18:30 Uhr Gem.-Raum

Sitzung des Ortsausschusses

Samstag, 31. Januar 2026
Herborn 10:00 Uhr Kirche

3. Familientreffen, 
Erstkommunionvorbereitung
Bereich Herborn

Dienstag, 03. Februar 2026
Dillenburg 9:00 Uhr kl. Pfarrsaal

Gemeinsam Frühstücken
Mi�woch, 04. Februar 2026
Bicken 19:00 Uhr Pfarrsaal

Bibelkreis
Breitscheid 18:00 Uhr 

Frauentreff
Sinn 16:00 Uhr gr. Konferenzr.

Frauengruppe
Sonntag, 08. Februar 2026
Breitscheid 12:30 Uhr Pfarrsaal

Danketreffen, der ehrenamt-
lichen Mitarbeiter/innen

Haiger 14:30 Uhr Pfarrsaal
Kräppelkaffee

Dienstag, 10. Februar 2026
Fellerdilln 14:30 Uhr Gemeindesaal

Kaffeetreff 
Mi�woch, 11. Februar 2026
Herborn 14:30 Uhr Gem.-Raum

Erzählcafé
Sonntag, 15. Februar 2026
Driedorf 10:00 Uhr Pfarrsaal

Treff nach dem Go�esdienst
Ewersbach 10:00 Uhr Pfarrsaal

Kirchenkaffee
Montag, 16. Februar 2026
Breitscheid 16:00 Uhr Pfarrsaal

Seniorentreff

Samstag, 14. März 2026
Dillenburg 10:00 Uhr gr. Pfarrsaal

Kleidertauschparty
Sonntag, 15. März 2026
Driedorf 10:00 Uhr Pfarrsaal

Treff nach dem Go�esdienst
Ewersbach 10:00 Uhr Pfarrsaal

Kirchenkaffee
Montag, 16. März 2026
Breitscheid 16:00 Uhr Pfarrsaal

Seniorentreff
Dienstag, 17. März 2026
Herborn 18:00 Uhr Gem.-Raum

Wir begleiten Jesus zum 
Garten Getsemane 
Referent: Hans Kohl

Sonntag, 22. März 2026
Fellerdilln 10:00 Uhr Gemeindesaal

Kirchenkaffee
Dienstag, 24. März 2026
Bicken 14:30 Uhr Pfarrsaal

Einkehrtag der Senioren 
(nach der Andacht)

Dillenburg 17:00 Uhr Kirche
5. Familientreffen 
Erstkommunionvorbereitung, 
Bereich Dillenburg

Samstag, 28. März 2026
Herborn 10:00 Uhr Kirche

5. Familientreffen, 
Erstkommunionvorbereitung
Bereich Herborn

Wir suchen für den Kirchort Herborn eure Unterstützung!
Liebe Blumenfreundinnen und Blumenfreunde,
wir brauchen Hilfe beim Gestalten des Blumenschmucks in unsere Kirche.
Egal ob du Erfahrung mit floraler Gestaltung hast oder einfach Lust, krea�v 
mit anzupacken – wir freuen uns über jede helfende Hand!
Melde dich einfach im Pfarrbüro. 
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MÄUSE / KIDS  
Familiengo�esdienst in Herborn
8 Sonntag, 8. Febr.   � 10:45 Uhr

Heart-Chor  
Familiengo�esdienst in Dillenburg
8 Sonntag, 8. März   � 10:45 Uhr

Ökum. Mi�ags�sche

"Gesegnete Mahlzeit" Bicken
�� Mi�woch  12:00 Uhr
↸ ev. Gemeindehaus Ballersbach

Ökum. Mi�ags�sch Dillenburg
� Mi�woch 12:30 Uhr
↸ Pfarrsaal Gemeindezentrum

Ökum. Mi�ags�sch Haiger
� Montag, 14-tägig 12:30 Uhr
↸ Pfarrsaal Pfarrzentrum

Kaffeetreff Haiger
nach dem Go�esdienst
� Sonntag 11:45 Uhr
� Samstag 19:00 Uhr
↸ Pfarrsaal Pfarrzentrum

Hl. Geist  Bicken - 
Bibelkreis 
5� 04.02. |  04.03. |
� 1. Mi�woch im Monat  19:00 Uhr
↸   Kirche / Pfarrsaal Bicken

Ökumenische Friedensgebete
� jeden 1. Sonntag im Monat  18:00 Uhr
↸   Wilhelmsplatz Diilenburg
� jeden Freitag 12:00 Uhr
↸   Evangelische Stadtkirche Herborn

Köb Herborn
� Sonntags   09:30 - 11:00 Uhr und
 Freitags  17:00 - 19:30 Uhr 
 NICHT geöffnet in den Ferien!

Kirchenkaffee Ewersbach und 
Treff nach dem Go�esdienst Driedorf
3. Sonntag im Monat - nach dem Go�esdienst
�  15.02. | 15.03. 
↸ Pfarrsaal

Kirchenkaffee Fellerdilln
4. Sonntag im Monat - nach dem Go�esdienst
�  22.02. | 22.03. 
↸ Pfarrsaal

Frühschoppen des Freundscha�sclubs 
Jeden Sonntag - nach dem Go�esdienst
↸ kleiner Pfarrsaal Dillenburg

Ansprechpartner für die Nachwuchschöre:
Joachim Raabe, Mobil: 0171-1431897 
E-Mail: JoeRaabe@aol.com

Nachwuchschöre der Pfarrei
MÄUSE - Kinder ab 4 Jahren - 1. Schuljahr
4�04.02. | 11.02. | 18.02. | 25.02. | 04.03.
 11.03. | 18.03. | 25.03.
�  Mi�wochs 16:00 - 16:45 Uhr
↸ Pfarrzentrum Haiger

KIDS - Kinder 2. - 5. Schuljahr
2�02.02. | 09.02. | 16.02. | 23.02. | 02.03.
 09.03. | 16.03. | 23.03.
� Montags 15:30 - 16:30 Uhr
↸ Pfarrzentrum Haiger 

HeartChor - Kinder ab 6. Schuljahr
4�04.02. | 11.02. | 18.02. | 25.02. | 04.03.
 11.03. | 18.03. | 25.03. 
� Mi�wochs 16:45 - 17:45 Uhr
↸ Pfarrzentrum Haiger 



24 25

ankündigungenankündigungen

„Kommt! Bringt eure Last.“

Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas – vielfäl�g, dynamisch und voller 
Kontraste. Mit über 230 Millionen Menschen vereint der „afrikanische Riese“ über 
250 Ethnien mit mehr als 500 gesprochenen Sprachen. Die drei größten Ethnien 
sind Yoruba, Igbo und Hausa, aufgeteilt in den muslimisch geprägten Norden und 
den christlichen Süden. Außerdem hat Nigeria eine der jüngsten Bevölkerungen 
weltweit, nur 3% sind über 65 Jahre alt. Dank der Ölindustrie ist das Land wirt-
scha�lich stark, mit boomender Film- und Musikindustrie. Reichtum und Macht 
sind jedoch sehr ungleich verteilt.

einfach erklärt…einfach erklärt…
Der Weltgebetstag der Frauen wird am ersten Freitag im März in über 150 
Ländern der Welt gefeiert. In diesem Jahr haben Frauen aus Nigeria die 
Go�esdienstordnung vorbereitet. Das Mo�o ist: “Kommt! Bringt eure Last.”

Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde den 
Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure Last.“ lautet ihr hoff-
nungsverheißendes Mo�o, angelehnt an Ma�häus 11,28-30. 
In Nigeria werden Lasten vor allem von Frauen auf dem Kopf transpor�ert. Doch 
es gibt auch unsichtbare Lasten wie Armut und Gewalt. Das face�enreiche Land ist 
geprägt von sozialen, ethnischen und religiösen Spannungen. Islamis�sche Terror-
gruppen wie Boko Haram verbreiten Angst und Schrecken. Die korrupten Regie-
rungen kommen weder dagegen an, noch sorgen sie für verlässliche Infrastruktur. 
Umweltverschmutzung durch die Ölindustrie und Klimawandel führen zu Hunger. 
Armut, Perspek�vlosigkeit und Gewalt sind die Folgen all dieser Katastrophen.
Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohenden Situa�on ihr 
Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria mit – in Gebeten, 
Liedern und berührenden Lebensgeschichten. Sie berichten vom Mut alleinerzie-
hender Mü�er, von Stärke durch Gemeinscha�, vom Glauben inmi�en der Angst 
und von der Kra�, selbst unter schwersten Bedingungen durchzuhalten und wei-
terzumachen. 
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen seit gut 100 
Jahren für den Weltgebetstag. Rund um den 6. März 2026 werden allein in 
Deutschland hunder�ausende Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder die 
Go�esdienste und Veranstaltungen zum Weltgebetstag besuchen. 
Auch bei uns werden einige ökumenische Go�esdienste sta�inden, bei 
Redak�onsschluss standen noch nicht alle Termine fest. Beachten sie dazu bi�e 
unsere Informa�onen im Internet und in den Vermeldungen.
Laura Forster, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V

Folgende ökumenischen Go�esdienstermine standen bis Redak�onsschluss fest: 
EIBELSHAUSEN  15:00 Uhr in der katholischen Kirche
DILLENBURG  18:00 Uhr im großen Pfarrsaal
EWERSBACH  18:00 Uhr in der FeG Steinbrücken
HERBORN  18:00 Uhr im ev. Gemeindehaus in Herborn
BICKEN  19:00 Uhr in der ev. Kirche in Bicken
BREITSCHEID  19:00 Uhr in der kath. Kirche 
DRIEDORF  19:00 Uhr in der ev. Kirche Driedorf 

Kräppelkaffee in Haiger
Zusätzlich zu den Terminen von “Pfarrsaal 
Helau” lädt in Haiger das Team vom Kaffee-
treff zu einer Neuauflage des Kräppel-
kaffees ins kath. Pfarrzentrum ein: 
Am Sonntag, 08.02.2026 ab 14:30 Uhr 
erwartet Sie ein buntes Programm, gute 
Laune und Gemütlichkeit. Mit dabei sind 
Joachim Raabe für die musikalische Unter-
haltung, der Lachsack Sebas�an Pulfrich, 
Frank und Andrea Satzke mit einem Sketch, 
Christa Haber tri� in die Bü� und auch die Querulanten werden erwartet. 
Moderiert wird die Veranstaltung von Helmut Schneider.
Und natürlich gibt es auch Kräppel und Kaffee, kalte Getränke und heiße Würstchen. 
Der Eintri� beträgt 7,50 €.  
Herzliche Einladung, seien Sie dabei!                              Kaffeetreff, Kirchort Haiger
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Ein Abend in Harmonie 
Ein Abend in Harmonie - mit Begegnungen, Singen 
und Fastenbrechen
Auch in diesem Jahr laden wir Frauen zum 
Fastenbrechen ein - also zum gemeinsamen 
Abendessen nach Sonnenuntergang mit muslimischen 
Frauen, die im Ramadan fasten, und Frauen, die 
darüber mehr erfahren möchten. Wir wollen 
einander begegnen und die Kultur und Religion der je 
anderen besser kennenlernen. Dazu gibt es ein 
gemeinsames Singen von spirituellen Liedern aus 
verschiedenen Kulturen und kleine Tänze. 

Die Veranstaltung findet sta� am Dienstag, 10.3.2026 in 
Dillenburg, und beginnt um 18.15 Uhr. Der Eintri� ist frei. Wir 
bi�en um eine Anmeldung unter h�ps://eveeno.com/abend-in-
harmonie. Alterna�v einfach den beigefügten QR-Code scannen. 
Der Abend wird in Koopera�on des türkischen Vereins „Lern-
Dialog-Kultur“ und unserer Pfarrei veranstaltet. 

Text und Foto: Be�na Tönnesen-Hoffmann

Am 18. Februar beginnt die christliche Fastenzeit und am 17. Februar der 
muslimische Fastenmonat Ramadan. Im Ramadan essen die Gläubigen erst 
nach Sonnenuntergang- das gemeinsame Essen heißt Fastenbrechen. 
Eine gute Gelegenheit, einander besser kennenzulernen, ist das gemeinsame 
Fastenbrechen der Frauen am Dienstag, 10. März ab 18:15 Uhr im Pfarrsaal in 
Dillenburg. 

einfach erklärt…einfach erklärt…

Einladung zur Kleidertauschparty
Die nächste Kleidertauschparty findet am 
Samstag, 14. März 2026, von 10:00 bis 
13:00 Uhr sta�. Dann verwandelt sich der 
Dillenburger Pfarrsaal wieder in eine Fund-
grube von schönen Second-and-Teilen. Ge-
tauscht wird gut erhaltene und saubere 
Frühlings- und Sommerkleidung für Erwach-
sene und Accesoires. 
Also: Einfach den eigenen Schrank durchfors-
ten und schauen, was nicht mehr passt oder nicht mehr gefällt, fünf Teile einpa-
cken, vorbeikommen und losstöbern! Denn vielleicht freuen sich andere Leute 
genau über diese Stücke! Auch wer mit leeren Händen kommt, darf sich zwei Tei-
le aussuchen. Kinder können gebrauchtes Spielzeug tauschen.
Kleidung zu tauschen macht nicht nur Spaß – vielmehr leisten wir dadurch einen 
Beitrag zu mehr Umweltschutz, denn die Herstellung von Kleidung und der Trans-
port zu uns verbraucht viele Ressourcen.
Parallel findet im „kleinen Saal“ ein Flohmarkt für Frühlings- und Osterdeko sta�. 
Wer etwas verkaufen möchte, kann im Pfarrbüro einen Tisch reservieren unter 
info@katholischanderdill.de. Die Standgebühr beträgt ein Kuchen. Der Eintri� ist 
frei. Herzliche Einladung!
Wer die Veranstaltung unterstützen möchte, kann sich gerne melden.

Text und Foto: Be�na Tönnesen-Hoffmann

Die nächste Kleidertauschparty ist am Samstag, 14. März, um 10:00 Uhr im 
Pfarrsaal in Dillenburg mit Frühlings- und Sommerkleidung. Kinder können 
Spielzeug tauschen. Im kleinen Pfarrsaal ist gleichzei�g ein Flohmarkt für 
Frühlings- und Osterdekora�on. Wer einen Tisch zum Verkaufen reservieren 
möchte, kann sich im Pfarrbüro melden. 

einfach erklärt…einfach erklärt…

Kommt mit…

Wir begleiten JESUS ZUM GARTEN GETSEMANE
Dort werden wir den Bibeltext hören - disku�eren - S�lle - 
Am 17. März um 18:00 Uhr im Gemeinscha�sraum von St. Petrus Herborn
Eingang Krypta. Referent ist Herr Hans Kohl. 
Herzlich willkommen, wir freuen uns auf Ihre/Deine Teilnahme

Hans Kohl und Christel Waidmann
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„Hier fängt Zukun� an“
Misereor Fastenak�on 2026 mit Fokus auf Jugend und 
berufliche Bildung
Das bischöfliche Hilfswerk Misereor stellt seine Fasten-
ak�on für das Jahr 2026 unter das Leitwort „Hier fängt 
Zukun� an“. Im Mi�elpunkt steht diesmal das westafri-
kanische Land Kamerun und die Situa�on junger Men-
schen in der Hafenstadt Douala. In Zusammenarbeit mit 
der Partnerorganisa�on CODAS Caritas Douala setzt sich 
Misereor dafür ein, arbeitslosen Jugendlichen durch be-
rufliche Bildung eine Perspek�ve zu geben.
Das diesjährige Ak�onsmaterial rückt junge Talente wie die Brüder Ulrich und 
Silas in den Fokus. Sie stehen symbolisch für den Willen, das eigene Leben aus ei-
gener Kra� posi�v zu verändern, wenn man die Chance dazu bekommt. In Kame-
run ist berufliche Ausbildung o� kostenpflich�g und für viele unerschwinglich, 
weshalb Projekte wie dieses essenziell sind, um Armut zu überwinden.
Talente stärken, Perspek�ven schaffen
Die Fastenak�on 2026 ru� dazu auf, Zukun� nicht nur als Zei�orm, sondern als 
gemeinsamen Gestaltungsraum zu begreifen. Ziel ist es, solidarisch zu handeln 
und jungen Menschen weltweit gerechte Zugänge zu Chancen und Bildung zu er-
möglichen. 
Während der Fastenzeit von Aschermi�woch bis Ostern ermu�gt die Ak�on dazu, 
über den eigenen Konsum und globale Zusammenhänge nachzudenken, alte Mus-
ter zu hinterfragen und Verantwortung für eine gerechtere Welt zu übernehmen.
Termine und Kollekte
Die feierliche Eröffnung der Misereor-Fastenak�on 2026 findet am Sonntag, den 
22. Februar, in Ho�eim am Taunus (Bistum Limburg) sta�. Der Go�esdienst aus 
der dor�gen Pfarrkirche St. Peter und Paul wird live in der ARD übertragen. 
Die Kollekte für die Arbeit von Misereor wird am 5. Fastensonntag, dem 22. März,  
in allen katholischen Kirchengemeinden Deutschlands gesammelt. 
In unseren Pfarreien weisen wir besonders auf den zur Kamerun-Ak�on ausge-
richteten und gestalteten Go�esdienst in Sankt Petrus hin, in Herborn um 
10:45 Uhr, es singt der Haigerer Gospelchor “Spirit and Joy”. 
Ein Fastenessen wird es an diesem Sonntag nach dem Go�esdienst in Breitscheid, 
sowie eine Woche vorher am 15.3. nach dem Go�esdienst in Dillenburg geben. 
In Haiger wird der Termin für das Fastenessen noch bekannt gegeben.
Quelle: Chris�an Schmi� / Zusammenfassung basierend auf Hintergrundtexten 
von Misereor In: Pfarrbriefservice.de

Werkhalle Go�es
Im Moment ist es noch ein sehr großer Stapel einzelner Aufgaben: Die Sanierung 
der Herz-Jesu-Kirche in Dillenburg ist ein Puzzle mit sehr vielen kleinen Teilen, 
von den Fensterrahmen, die erneuert werden müssen, über Fragen zur 
Farbgebung, bis hin zu Kabeln und Leitungen, die verlegt werden müssen. Die 
erste Phase dazu ist jetzt abgeschlossen: Noch im letzten Jahr gab es mehrere 
Veranstaltungen dazu, um die Gemeinde zu beteiligen, und die ersten Angebote, 
Fachanalysen und Expertenempfehlungen trudeln nach und nach ein.
Für mich persönlich ist das eine spannende Entdeckungsreise, in der ich mehr 
und mehr das spannende Konzept des Architekten und des leitenden Künstlers, 
die vor rund 70 Jahren den Neubau gestaltet haben, entdecken darf. Sie schufen 
eine an eine Fabrik angelehnte Halle, in der in unserer Zeit am Glauben 
gearbeitet wird; also Kirche mi�en im Leben. Unterstrichen wird dieser Rahmen 
durch die Rückwand mit den Schöpfungsfenstern (Da kommen wir her) und die 
S�rnseite mit dem monumentalen Altarbild mit dem Mo�v der Offenbarung 
(Siehe, am Ende mache ich Alles neu - Da gehen wir hin). Dazwischen spielt sich 
das Leben ab, und wir werkeln daran, diesem großen Glauben im Miteinander 
Hand und Fuß zu geben.
Diese spannende Architektur jetzt in dieser Sanierung fortzuschreiben, ist eine 
große Aufgabe, an der viele Köpfe grübeln. Aus den gesammelten Vorschlägen 
aus der Gemeinde und von Experten entstehen jetzt nach und nach erste 
Entwürfe, aus denen bis zum Sommer dieses Jahres dann ein Masterplan wird, 
sodass im Frühjahr 2027 mit dem Bau begonnen werden kann.
Viele Fragen sind dabei noch zu klären: Ob es zum Beispiel eine Solaranlage auf 
dem Dach geben soll, welche Farbgebung am Ende gewählt wird, welche 
Gestaltungselemente berücksich�gt werden oder eben auch, ob und wie in der 
Umbauphase in der Dillenburger Kirche Go�esdienste sta�inden können. 
Wenn es noch Anregungen oder Fragen gibt, können Sie mir gerne bis zum 
14. Februar 2026 noch eine E-Mail an s.schade@katholischanderdill.de  
schreiben, dass ich sie in die Gedanken noch mit einbinden kann.
Simon Schade

Unsere Pfarrkirche in Dillenburg wird 2027 renoviert. Bis zum Sommer 2026 
wird überlegt, geplant und vorbereitet. Wer noch eine Idee oder eine Frage 
hat, kann bis zum 14. Februar eine Mail schicken. 

einfach erklärt…einfach erklärt…
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Osternacht krea�v – hast du Lust mitzugestalten?
Die Osternacht ist etwas ganz Besonderes:
Dunkel und Licht. S�lle und Gesang. Tod und neues Leben.
Ein Raum voller Hoffnung, Fragen und Au�ruch.
Am Kirchort Haiger besteht die Gelegenheit, in diesem Jahr die Osternacht 
krea�v zu gestalten – anders als gewohnt, mit neuen Ideen, anderen Formen, 
vielleicht überraschenden Momenten. Eine Liturgie, die berührt, die Raum lässt 
für Symbolik, Musik, Texte, S�lle oder Bewegung.
Ob es diese krea�ve Osternacht geben wird, hängt davon ab, ob Menschen Lust 
haben, sie gemeinsam vorzubereiten.

Dafür suchen wir Interessierte:
• Menschen mit Ideen – oder einfach mit Neugier
• Krea�ve Köpfe, Musikbegeisterte, Liturgie-Erfahrene   
 oder -Unerfahrene
• Alle, die Ostern einmal anders feiern möchten und   
 Freude daran haben, gemeinsam etwas wachsen zu   
 lassen
Du musst keine fer�gen Konzepte mitbringen.
Wich�g ist nur die Bereitscha�, sich einzubringen, 
mitzudenken und mitzugestalten.
Wenn sich eine Gruppe findet, machen wir uns 
gemeinsam auf den Weg.

Wenn nicht, feiern wir Osternacht in gewohnter Form – auch das ist ehrlich und 
gut.
Neugierig geworden? Dann melde dich – unverbindlich, mit Fragen oder einfach 
mit einem „Ich hä�e Lust“ bei Pastoralreferent Michael Wieczorek 
m.wieczorek@katholischanderdill.de
Wir freuen uns auf dich!

Michael Wieczorek

In diesem Jahr feiern wir an drei Kirchorten die Osternacht: In Dillenburg, 
Herborn und Haiger. Die Osternacht in Haiger kann krea�v gestaltet werden, 
also anders als sonst. Dafür suchen wir Menschen, die diesen ganz besonderen 
Go�esdienst mit vorbereiten wollen.

einfach erklärt…einfach erklärt…

N
. S

ch
w

ar
z ©

 G
em

ei
nd

eb
rie

fD
ru

ck
er

ei
.d

e

   Terminplanung für 2026
Seit über 10 Jahren sind verschiedene Menschen mit krea�ven 
Liturgien in unserer großen Pfarrei und verschiedenen Orten mit
den unterschiedlichsten Angeboten unterwegs. 

Auch für 2026 gibt es wieder einen (vorläufigen) 
Terminplan krea�ver Andachten und krea�v gestalteter 
Go�esdienste:

22.01.2026 Siehe, ich mache alles neu
19:00 Uhr Andacht zur Jahreslosung
 Katholische Kirche Haiger (Pfarrsaal)

18.02.2026 Ökumenischer Go�esdienst Aschermi�woch
19:00 Uhr Katholische Kirche Haiger

22.03.2026 Kreuzwegandacht
9:00 Uhr „Weg in den Morgen“
 Katholische Kirche Driedorf (Pfarrsaal)

16.04.2026 Taizégebet 
18:30 Uhr Katholische Kirche Herborn (Krypta)

22.04.2026 ‘KREUZ & quer’ geht raus - 
19:00 Uhr FREUDE, das Leben erwacht - der Seele Gutes tun
 Spaziergang um Haiger

12.06.2026 ‘KREUZ & quer’ geht raus - 
19:00 Uhr „WASSER“ - alles im Fluss? 

23.07.2026 Taizégebet 
18:30 Uhr Katholische Kirche Herborn (Krypta)

06.08.2026 ‘KREUZ & quer’ geht raus - 
19:00 Uhr „Wolken“ - Gebilde zwischen Himmel und Erde
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05.09.2026 17. Ökumenischer Pilgerweg
10:00 Uhr Näheres wird noch bekannt gegeben 

15.10.2026 Taizégebet 
18:30 Uhr Katholische Kirche Herborn (Krypta)

22.10.2026 Taizéandacht
19:00 Uhr Kirche in Haiger

11.2026 Krea�ve Liturgie zum Totengedenken
18:30 Uhr Katholische Kirche Eibelshausen

13.12.2026 Musikalische Adventsandacht mit Joachim Raabe
17:00 Uhr anschließendem Beisammensein
 Katholische Kirche Haiger

31.12.2026 Krea�ve Liturgie zum Jahresabschluss
17:00 Uhr Katholische Kirche Ewersbach 

Herzliche Einladung zu allen Terminen – bi�e diese gerne schon jetzt in den 
Kalender eintragen! Wie bisher wird es zu den einzelnen Veranstaltungen noch 
ausführlichere Informa�onen und gesonderte Einladungen im GeMEINdeBRIEF 
sowie über die gewohnten Verteiler geben. Dort werden auch die derzeit noch 
fehlenden Angaben bekanntgegeben.
Wer Anregungen hat oder unterstützen möchte, kann sich gerne bei Stefanie 
Feick (s.feick@katholischanderdill) oder Andrea Satzke (andrea.satzke@gmx.de) 
melden. 

�
einfach erklärt…einfach erklärt…
„KREUZ & quer“ ist eine Gruppe in unserer Gemeinde und der Name der 
Go�esdienste, die diese Gruppe vorbereitet. Diese Go�esdienste sind 
besonders: Besonders gestaltet, an besonderen Orten und immer besonders 
krea�v. Hier ist das Jahresprogramm für 2026.

Wilhelmsplatz 16 | 35683 Dillenburg
Schloßstraße 15 | 35745 Herborn
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Sternsingen gegen Kinderarbeit – 
Schule sta� Fabrik!
Unter diesem Mo�o hat auch zu Beginn dieses 
Jahres wieder an vielen Orten die Stern-
singerak�on des Kindermissionswerkes sta�-
gefunden. Auch in den Orten unserer Pfarrei sind 
viele, viele Menschen unterwegs gewesen, um den Segen des Mensch 
gewordenen Go�es in die Häuser zu tragen und Geld für Kinder überall in der Welt 
zu sammeln. An manchen Orten und in vielen Häusern waren verkleidete Kinder 
und Jugendliche unterwegs, um als klassische Sternsingerinnen und Sternsinger, 
Segensbot:innen zu sein, in anderen Orten hat der Segen Einzug gehalten, indem 
den Bewohnerinnen und Bewohnern der Häuser Segenstütchen gebracht wurden, 
was zu vielen schönen Begegnungen führte. Über 100 Kinder und Jugendliche 
haben als Sternsinger:innen mitgewirkt, zusätzlich fast 70 Erwachsene, die die 
Kinder begleitet und gefahren haben, die Segenstütchen verteilten, die Gruppen 
bekochten oder Besuche machten. 
All denen, die dabei waren, ob durch die Organisa�on eher im Hintergrund oder in 
allererster Reihe bei den Besuchen in den Häusern, sei ein großes Dankeschön 
gesagt. Sie alle haben durch ihren Einsatz so viel Freude, Segen und Hoffnung in die 
Welt gebracht. Ebenso sei allen herzlich gedankt, die den Sternsinger:innen und 
Segensbot:innen ihre Türen öffneten und für die Kinder in der Welt gespendet 
haben. 
Kaum eine andere Ak�on, kaum ein anderes Hilfsprojekt führt so viele Menschen 
zusammen und macht erlebbar, wie Christsein in unserer Zeit und unserer Welt 
aussehen kann. 
Bis zum Redak�onsschluss kam in den zahlreichen Orten unserer Pfarrei bereits 
die stolze Summe von ca. 25.000 Euro zusammen. Erfahrungsgemäß wird sich 
dieser Betrag aber durch die Überweisungen, die direkt getä�gt werden und 
Spenden, die später eintreffen, noch erhöhen. Wir freuen uns, dass auch durch 
Menschen unserer Pfarrei zum Guten Hirten an der Dill Kinder überall in der Welt 
Hilfe und Freude erfahren.     Stefanie Feick

Danke an alle, die auch in diesem Jahr die Sternsingerak�on in unserer 
Pfarrgemeinde möglich gemacht haben: Über 100 Kinder und Jugendliche 
waren als Königinnen und Könige unterwegs, fast 70 Erwachsene als 
Unterstützung (begleiten, fahren, kochen usw.) und so viele Menschen haben 
gespendet: Über 25.000 Euro sind für Kinder in Not zusammen gekommen.

einfach erklärt…einfach erklärt…
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neues aus der regionrückblick

Vom Taufstein zum Schluss-Stein
Nach dem Verkauf der Kirche in Frohnhausen an 
eine christliche Gemeinscha� ha�e diese keine 
Verwendung mehr für den Taufstein. Ihn zu 
zertrümmern war keine Lösung. Nach einer 
Anfrage von Verwaltungsleiter Stefan Schlephorst 
im Laufe des Sommers des Jahres 2024 an den 
Ortsausschuss von St. Petrus und nach Beratung 
im OA nahm ich Kontakt mit Steinmetz Meik 
Müller von Hirzenhain-Bahnhof auf. Er ha�e ihn 
seinerzeit gestaltet und ges��et anlässlich der 

bevorstehenden Taufe seines Erstgeborenen. Auch ihm war es 
deshalb eine Herzensangelegenheit, dass der Stein weiter in der 
Pfarrei bleiben sollte. 
Herr Müller lieferte am 17. Dezember 2025 den umgestalteten 
ehemaligen Taufstein mit zwei Mitarbeitern an. Das Fundament 
im Tau�apellenhof war zuvor von Heinrich Poloczek und Johann 
Wolferste�er vorbereitet worden. Da Marmor wasser- und 
frostempfindlich ist, sorgte Herr Müller für einen Granitsockel 
und eine Abdeckungspla�e. Wir danken Herrn Müller für die 
exzellente Arbeit, besonders auch dafür, dass Arbeitszeit und 
andere angefallene Kosten von ihm der Pfarrei nicht in Rechnung gestellt werden.
Der Stein erfuhr eine Umnutzung als Stele, beschri�et mit den Namen aller 
ehemaligen Pfarrer in Herborn, wobei auf die Jubiläumsschri� von Dr. Horst 
W. Becker anlässlich der 50-Jahrfeier von St. Petrus im Jahre 2014 zurückgegriffen 
werden konnte. 
So wurde der Taufstein aus Frohnhausen 
zum Schluss-Stein für die aufgelöste Pfarrei 
Herborn, die seit 1. Januar 2022 ein 
Baustein in der Pfarrei Zum Guten Hirten an 
der Dill ist. Schluss-Steine sind nicht ganz 
unwich�g: Ihr Einsetzen stabilisiert das 
Gewölbe, das (Kirchen-)Gebäude ist fer�g 
und für die Zukun� nutzbar. Über vier Jahre 
leben wir nun Glauben und Gemeinscha� in 
dieser neuen Pfarrei. Go� sei Dank.
Text und Bilder Johann Wolferste�er, 
Taufstein Archiv der Pfarrei

Liturgische Bildung
Ausbildungskurse 2026
In diesem Jahr bietet die katholische Region an der 
Lahn verschiedene Kurse zur liturgischen Bildung an.
Sie haben dadurch die Möglichkeit, beim 
Go�esdienst als Lektor:in oder Wortgo�esdienst-
leiter:in mitzuwirken und den Go�esdienst 
abwechslungsreicher zu gestalten.

EINFÜHRUNGSKURSE IN DEN DIENST ALS LEKTOR:IN
Ein Angebot für Menschen, die diesen Dienst der 
Verkündigung übernehmen wollen.
• Wie finde ich mich in den liturgischen Büchern zurecht?
• Wie bereite ich mich auf die Lesung vor?
• Meine Rolle als Lektor/in im Go�esdienst
• Leseordnung im Kirchenjahr
• Prak�sche Übung
Mit Maria Becker
07.03.26 | 9:30-16:30 Uhr |
Hadamar Pfarrheim | Franziskanerplatz 3 | 65589 Hadamar
14.03.26 | 9:30-16:30 Uhr |
Wetzlar Gertrudishaus | Kirchgasse 4 | 35578 Wetzlar (Auffrischungskurs mit 
Sprachtraining)

EINFÜHRUNGSKURSE FÜR KOMMUNIONHELFER:INNEN
Die Teilnahme an einem Einführungskurs ist Voraussetzung dafür, dass die Pfarrei 
die bischöfliche Beau�ragung beantragen kann. Das Mindestalter für die 
Beau�ragung beträgt im Bistum Limburg 25 Jahre.
Mit Diakon Joachim Pauli
07.03.26 | 14:00-17:00 Uhr |
Biebertal St. Anna | Dresdener Str. 38 | 35444 Biebertal
09.05.26 | 14:00-17:00 Uhr |
Löhnberg St. Hedwig | Kirschbergstr. 12 | 35792 Löhnberg
Mit Maria Becker
27.10.26 | 18:00-21:00 Uhr |
Dillenburg Herz Jesu | Wilhelmsplatz 16 | 35683 Dillenburg
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GOTTESDIENSTBEAUFTRAGTE – LEITUNG VON WORT-GOTTES-FEIERN:
Für wen?
Interessierte und Engagierte, die Wortgo�esdienste gestalten & leiten wollen, 
die sich für verschiedene Go�esdiens�ormen interessieren und von ihrer Pfarrei 
beau�ragt wurden.
Was?
Inhalt des Kurses sind unter anderem:
• Die Wort-Go�es-Feier am Sonntag
• Kennenlernen verschiedener Formen der Wort-Go�es-Feier, 
 sowie Tagzeitenliturgie
• Fürbi�en und Kommunionfeiern gestalten
• Liedauswahl und musikalische Gestaltung
• Das Kirchenjahr und seine Besonderheiten

Mit Pfr. Peter Hofacker
26.01.26 | 09.02.26 | 23.02.26 02.03.26 | 16.03.26 | 30.03.26
jeweils von 19:00-22:00 Uhr
Der Kurs besteht aus sechs Terminen zu je drei Stunden.
Gertrudishaus | Kirchgasse 4 | 35578 Wetzlar

Mit Maria Becker
07.11.26 & 21.11.26 | jeweils von 09:30—16:30
Der Kurs besteht aus zwei Terminen zu je sieben Stunden.
Ort je nach Teilnehmenden
St. Antonius | Mainzer Str. 3 | 65552 Eschhofen
oder Herz Jesu | Wilhelmsplatz 16 | 35683 Dillenburg
Bei Interesse melden Sie sich bi�e im Pfarrbüro an, Tel. 02771 263760

Katholische Region an der Lahn

Werkzeugkiste Demokra�e
In einer Kampagne des Bistums Münster heißt es: „Demokra�e ist kein Geschenk, 
sondern eine Aufgabe. Sie lebt von Menschen, die die Demokra�e verteidigen, 
sich einbringen und für eine gerechte, offene Gesellscha� eintreten.“ 
Vor einiger Zeit haben sich Interessierte aus unserer Pfarrei – und darüber
hinaus – zusammengesetzt, um gemeinsam zu überlegen, wie sich jede und jeder 
persönlich für das wich�ge Thema Demokra�e einsetzen kann. Einige Projekte 
gab es schon – anderes soll unter dem Titel „Werkzeugkiste Demokra�e“ noch auf 
den Weg gebracht werden. So ist z.B. ein Argumenta�onstraining „gegen 
Stamm�schparolen“ geplant. Weitere Infos auf unserer Homepage: www.
katholischanderdill.de/werkzeugkiste.
Wer in der Gruppe mitmachen möchte, ist herzlich eingeladen! Einfach bei 
Be�na Tönnesen-Hoffmann melden!

Be�na Tönnesen-Hoffmann

Zwei großzügige Spenden für das 
kün�ige Elisabeth-Hospiz 
Unterstützung aus der Region für ein wich�ges Projekt. 
Das kün�ige Elisabeth-Hospiz in Dillenburg erhält wertvolle Unterstützung aus 
der heimischen Region. Alexa und Roland Spies aus Herborn spendeten 500 Euro 
für das Projekt. Das Ehepaar feierte vor wenigen Wochen seine Goldene Hochzeit 
und nutzte diesen besonderen Anlass, um Gutes zu tun. 
Goldene Hochzeit als Anlass für eine gute Tat 
Anstelle von Geschenken baten sie ihre Familie und Freunde um Spenden 
zugunsten des Hospiz-Projekts. „Was sollten wir uns als Geschenke wünschen – 
wir haben doch alles, was wir brauchen“, sagte Alexa Spies bei der Übergabe. Die 
Idee fand großen Zuspruch: „Unsere Freunde und Bekannten fanden es 
wunderbar, für den guten Zweck zu spenden.“ 
Mit dem Träger des kün�igen Hospizes verbindet Familie Spies eine persönliche 
Geschichte. Die Mu�er von Frau Spies wurde viele Jahre im Seniorenheim Haus 
Elisabeth betreut – ein Grund, warum ihnen die Unterstützung des neuen 
Hospizes besonders am Herzen liegt. 
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10.000-Euro-Spende inspiriert durch Pfandbon-Ak�on 
Noch umfangreicher fiel die Spende von Andreas und Gabriele Brecher aus 
Herborn aus: Sie überreichten 10.000 Euro für das Elisabeth-Hospiz. 
Ausschlaggebend war eine Spendenak�on im Herkules-Markt Herborn, bei der 
Kunden ihre Pfandbons zugunsten des Hospizes abgeben können. 
„Als ich die Ak�on gesehen habe, kam mir der Gedanke, dass wir ebenfalls etwas 
beitragen möchten“, erklärte Gabriele Brecher. Beide betonten, dass sie 
eigentlich nicht gerne im Mi�elpunkt stehen. Dennoch hoffen sie, mit der 
Veröffentlichung ihrer Spende andere Menschen zum Mitmachen anzuregen. 
Dankbarkeit für die Unterstützung 
Peter Bi�ermann, Geschä�sführer der Haus Elisabeth Caritas Dillenburg gGmbH, 
die Träger des Elisabeth-Hospiz ist sowie die kün�ige Hospizleitung Katharina 
Launhardt zeigten sich äußerst dankbar für das Engagement. Die Spenden seien 
ein wich�ges Zeichen dafür, dass das Hospiz bereits vor seiner Fer�gstellung 
breite Unterstützung erfahre. Jede Zuwendung – ob klein oder groß – trage dazu 
bei, einen Ort der Unterstützung und Begleitung für schwerkranke Menschen und 
deren Angehörige zu schaffen. 

Foto Fam. Spies:  Chris�an Stotz | Haus Elisabeth 

BUZ: (v. l.) Alexa und Roland Spies aus Herborn überreichten ihre 
500-Euro-Spende für das kün�ige Elisabeth-Hospiz an 
Geschä�sführer Peter Bi�ermann. Das Ehepaar ha�e anlässlich 
seiner Goldenen Hochzeit auf Geschenke verzichtet und 
sta�dessen um Spenden für das Hospiz-Projekt gebeten. 

Foto Fam. Brecher: Bri�a Lotz | Haus Elisabeth 

BUZ: (v. l.) Andreas und Gabriele Brecher aus Herborn 
übergaben 10.000 Euro für das kün�ige Elisabeth Hospiz an 
Katharina Launhardt und Peter Bi�ermann. Sie hoffen, dass ihre 
Spende andere Menschen zum Mitmachen anregt.

Bri�a Lotz, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 
Haus Elisabeth Caritas Dillenburg gGmbH 

einfach erklärt…einfach erklärt…
Es gibt weitere Spenden für das Elisabeth-Hospiz: 500 Euro sta� Geschenken zu 
einer Goldenen Hochzeit und 10.000 Euro aus der Pfandbon-Ak�on im 
Herkulesmarkt Herborn. 
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POSTANSCHRIFT:
Kath. Kirchengemeinde Zum Guten Hirten an der Dill | Wilhelmsplatz 16 | 35683 Dillenburg

Kindertagesstä�en
Kita Regenbogen
Baumgartenstr. 24
35713 Eschenburg
02774.1360 (Frau Schmidt)
regenbogen
@kita.katholischanderdill.de

Kita St. Nikolaus
Rolfesstraße 40
35683 Dillenburg
02771.3203925 (Frau Nickel)
st.nikolaus
@kita.katholischanderdill.de

Kita Unterm Regenbogen
Marktstraße 16
35683 Dillenburg
02771.22934 (Frau Reichart)
unterm.regenbogen
@kita.katholischanderdill.de

Kita St. Petrus Herborn
Oppelner Straße 12a
35745 Herborn 
02772.40760 (Frau Schwehn)
st.petrus
@kita.katholischanderdill.de

Kita St. Josef Sinn
Ballersbacher Weg 10
35764 Sinn
02772.52227 (Frau Krenos)
st.josef
@kita.katholischanderdill.de

Mitarbeiter*innenvertretung
G. Schneider, H. Weitzel, S. Jung 
katholischanderdill
@mav.bistumlimburg.de

www.katholischanderdill.de 
info@katholischanderdill.de

BANKVERBINDUNG: Sparkasse Dillenburg   |   IBAN: DE33 5165 0045 0000 0001 66
Kath.Kirchengem.Zum Guten, Hirten an der Dill, Dillenburg     |    BIC: HELADEF1DIL

Pfarrbüro Dillenburg, Wilhelmsplatz 16
02771.263760, info@katholischanderdill.de
Öffnungszeiten
Montag + Freitag 9 -12 Uhr 
Dienstag + Donnerstag 14 -17 Uhr  
Mi�woch geschlossen  

Verwaltungsteam: 
Rosa Hartmann  |  Judith Heinrich  | Julia Müller

Pfarrbüro Herborn, Schloßstraße 15
02771.263760, info@katholischanderdill.de
Öffnungszeiten 
Montag + Mi�woch 14 -17 Uhr 
Dienstag, Donnerstag + Freitag 9 -12 Uhr 
Verwaltungsteam:
Bianca Fladerer   | Regina Koob  |  
Gabi Schneider   |  Michelle Hain
Kontaktstelle Hl. Geist Bicken    nach Absprache

Auf Instagram
@katholischanderdill

Auf Facebook

Auf dem Kanal
‘Rund um den Kirchturm’

Auf unserem WhatsappKanal:
‘Katholisch an der Dill’

Name
Ansprechpartner für Kontakt

 Chris�an Fahl
 Fellerdilln, Oberscheld,
 Hirzenhain, Frohnhausen 

Leitender Pfarrer  
der Pfarrei

02771.263760
c.fahl@katholischanderdill.de

 Simon Schade 
 Dietzhölztal, Eschenburg

Priester 02771.2637611
s.schade@katholischanderdill.de

 Joseph Mathew
 Breitscheid

Priester 02771.263760
j.mathew@katholischanderdill.de

 Paulose Chatheli
 Herborn, Sinn

Priester 02771.263760
p.chatheli@katholischanderdill.de

 Maike Bi�mann
 Vitos-Klinik Herborn Klinikseelsorgerin 02772.5041442

maike.bi�mann@vitos-herborn.de

 Stefanie Feick 
 Driedorf Gemeindereferen�n 02771.263760

s.feick@katholischanderdill.de

 Marion Schroeder
 Dillenburg Gemeindereferen�n 02771.263760

m.schroeder@katholischanderdill.de

 Dr. Andrea Steil Gemeindereferen�n 02771.263760
a.steil@katholischanderdill.de

 Be�na Tönnesen-   
 Hoffmann                                                                                                                                                                                         Pastoralreferen�n

02771.263760
b.toennesen-
hoffmann@katholischanderdill.de

 Evi Wieczorek
 Bicken

Gemeindereferen�n 02771.263760
e.wieczorek@katholischanderdill.de

 Michael Wieczorek
 Haiger

Pastoralreferent 02771.263760
m.wieczorek@katholischanderdill.de

 Chris�na Graf Kita-Koordinatorin 01514 6197826
c.graf@kita.katholischanderdill.de

 Stefan Schlephorst Verwaltungsleiter 02771.2637633
s.schlephorst@katholischanderdill.de

 Joachim Dreher Regionalkantor 02771.2637655
j.dreher@katholischanderdill.de

REDAKTION
Mitglieder des Ausschusses 
für Öffentlichkeitsarbeit

1425 Stück
Gemeindebriefdruckerei
Stand: 21.01.2026

REDAKTIONSSCHLUSS
11.03.2026 (28.03. - 24.05.2026)
UNTERLAGEN AN:
gemeindebrief1@gmail.com

In No�ällen – bei Trauerfall/Krankensalbung – erreichen Sie uns unter 0 2771.2 63 76 37  



Kirchort Bicken 
Hl. Geist
Lindenweg 2
35756 Mi�enaar

Kirchort Breitscheid 
Heilige Dreifal�gkeit
Kirchstraße 34
35767 Breitscheid

Kirchort Dillenburg 
Herz Jesu 
Wilhelmsplatz 16
35683 Dillenburg

Kirchort Driedorf 
Maria Himmelfahrt
Zum Rosengarten 13
35759 Driedorf

Kirchort Eibelshausen 
St. Josef
Baumgartenstraße 7
35713 Eschenburg

Kirchort Ewersbach 
Herz Mariä
Am Sasenberg 9
35716 Dietzhölztal

Kirchort Fellerdilln 
Hl. Engel
Friedenstraße 7
35708 Haiger

Kirchort Haiger 
Maria Himmelfahrt 
Bahnhofstraße 41
35708 Haiger

Kirchort Herborn 
St. Petrus
Schloßstraße 15
35745 Herborn

Kirchort Hirzenhain 
Friedenskirche
Bahnhofstraße 27
35713 E-Hirzenhain Bhf.

Kirchort Sinn 
St. Michael
Hochstraße 11
35764 Sinn

Die Kirchen der Pfarrei
„Zum Guten Hirten an der Dill“ (Sitz: Dillenburg) 

In No�ällen – bei Trauerfall/Krankensalbung – erreichen Sie uns unter 02771.26376 37   

Wilhelmsplatz 16 | 35683 Dillenburg

Schloßstraße 15 | 35745 Herborn

0 27 71 . 26 37 6-0


